Absender

Anschrift


Ort, Datum
Wir wollen keine Agro-Gentechnik!

Sehr geehrte                     ,

für die geplante Aufweichung des Gentechnikgesetzes und das Vorhaben, den Anbau von Gen-Pflanzen zu erleichtern, habe ich kein Verständnis und es macht mich sehr besorgt. Über 70 Prozent der Bevölkerung – also auch Ihrer Wähler – lehnen Gentechnik auf dem Acker und auch auf dem Teller ab! 

Sie wollen nun einen Entwurf zur Novellierung dieses Gesetzes vorlegen. Bitte vergessen Sie dabei nicht die Perspektive des Verbrauchers. Ein neues Gentechnikgesetz muss dem Schutz der Verbraucher und der gentechnikfreien Landwirtschaft dienen. Dazu zählen für mich folgende drei Punkte:

1. Der Verursacher muss die Folgen tragen!

Sowohl Forscher und Anwender von gentechnisch veränderten Pflanzen müssen alle Mehrkosten der gentechnikfreien Landwirtschaft und Lebensmittelverarbeitung tragen und für alle Schäden uneingeschränkt haften. Allgemeine Umweltschäden müssen in diese Haftungspflicht aufgenommen werden. Es kann ja nicht Aufgabe des Staates sein, die Haftungsrisiken der Gentechnik zu mildern oder auf mehrere Schultern zu verteilen. Wenn selbst organisierte und marktkonforme Lösungen wie z.B. über Versicherungen offensichtlich nicht machbar sind und selbst die Saatgut-Konzerne die Folgen ihres Wirtschaftens nicht verantworten wollen, sollte man sich überlegen, ob die Gentechnik überhaupt marktfähig ist! 

2. Wahlfreiheit muss oberste Priorität haben!

Ich fordere weiterhin von Ihnen, sich mit einer Nichtkontaminierungsstrategie zu beschäftigen: Der gentechnikfreie Anbau von Lebens- und Futtermitteln muss sicher gesellt sein. In § 1 Nr.2 des GenTG ist festgeschrieben: Wenn sich herausstellt, dass für Kulturen eine sogenannte Koexistenz von gentechnisch veränderten Pflanzen mit konventionell oder ökologisch angebauten Pflanzen nicht möglich ist, muss der Anbau von Gen-Pflanzen abgebrochen werden. Dies muss auch so bleiben!

3. Transparenz für den Verbraucher

Verbraucher wollen wissen, was sie im Einkaufskorb und später auf dem Teller haben. Ich möchte wissen, wo in meiner Nachbarschaft Gentechnik eingesetzt wird. Deshalb muss das flurstücksgenaue Standortregister mit allen Melde- und Dokumentationspflichten erhalten und gestärkt werden! 

Bitte setzen Sie sich für die Interessen der traditionell wie ökologisch wirtschaftenden Landwirte und von uns Verbrauchern ein! 

Mit freundlichen Grüßen







